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In sternklaren Nächten 
kann man den Mondmann am Himmel droben sehen, 

wie er zusammengekauert in seiner silbernen Wohnung sitzt.

Titel der Originalausgabe:  
›Moon Man‹

Die deutsche Erstausgabe erschien 1966 
im Diogenes Verlag

Aus dem Amerikanischen von  
Elisabeth Schnack

Alle Rechte vorbehalten
Copyright © 1966, 2016

Diogenes Verlag AG Zürich
www.diogenes.ch

40/16/21/9
isbn 978 3 257 00512 7



In sternklaren Nächten 
kann man den Mondmann am Himmel droben sehen, 

wie er zusammengekauert in seiner silbernen Wohnung sitzt.



Nacht für Nacht, wenn der Mondmann von seiner schwebenden Himmelskugel aus  
die Leute auf der Erde tanzen sah, wurde er ganz neidisch.



Nacht für Nacht, wenn der Mondmann von seiner schwebenden Himmelskugel aus  
die Leute auf der Erde tanzen sah, wurde er ganz neidisch.

»Wenn ich bloß ein einziges Mal bei dem Spaß mitmachen könnte«, dachte er.  
»Das Leben hier oben ist doch erbärmlich langweilig!«





Eines Nachts sauste 
ein Komet an ihm vorbei. 

Der Mondmann sprang noch 
gerade rechtzeitig hoch und 

erwischte den Kometen 
bei seinem feurigen 

Schweif.




